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Kreiſe .

K. Kreiſe .

Die Angehörigen der Kreiſe werden vertreten durch die Kreis —

verſammlung . Dieſe wird gebildet ;
1) aus den durch indirecte Wahl gewählten Abgeordneten der Kreis —

wahlmänner ( doppelt ſo viele als unter Ziff . 2) ;
2) aus den in den Amtsbezirken durch Vertreter der Gemeinden gewähl —

ten Abgeordneten ;
3) aus den von den Städten über 7000 Einw . durch den Gemeinderath

und großen Ausſchuß gewählten Vertretern dieſer Städte ( für jede

ſolche Stadt Einer ) ;
4) aus den Mitgliedern des Kreisausſchuſſes , ſoweit ſie nicht ſchon der

Kreisverſammlung angehören ;
5) aus den größten Grundbeſitzern des Kreiſes , und zwar zu einem

Sechstheil , der Zahl der gewählten Mitglieder Giff , 1,2

oben ) .
Die Zahl der gewählten Mitglieder ſoll mindeſtens 24 betragen ;

ſonſt gilt als Grundlage für die Berechnung der Mitgliederzahl , daß in

Amtsbezirken bis zu 20,000 Seelen ein Abgeordneter der Gemeinden

( Ziff . 9) , in Amtsbezirken von 20,001 bis 40,000 Seelen zwei , in grö —

ßeren Amtsbezirken drei ſolcher Abgeordneten gewählt werden .

Die Wahl der Kreiswahlmänner geſchieht durch die Staatsbürger ,
welche unbeſcholten ſind , das 25. Lebensjahr zurückgelegt haben und ſeit

mindeſtens 1 Jahr im Amtsbezirk anſäßig ſind . Bei der Wahl der Ab⸗

geordneten treten zu den Kreiswahlmännern als geborne Wahlberechtigte
hinzu die größeren Grundbeſitzer ( über 25,000 fl . Grundſteuerkapital )
und Gewerbtreibenden ( über 50,000 fl. Gewerbſteuerkapital ) einſchließlich

des Fiscus , andere Körperſchaften ( ohne die Gemeinden ) und Aktien⸗

geſellſchaften .
Die Wahl der Abgeordneten geſchieht auf 6 Jahre mit hälftiger

Erneuerung alle 3 Jahre . Die Kreisverſammlung tritt alljährlich im

Oktober oder Novemder zuſammen . Sie kann von der Staatsregierung ,
vorbehaltlich ſofortiger Neuwahl , jederzeit aufgelöſt werden . Die Kreis

verſammlung wählt ihren Vorſitzenden ſelbſt . Das regelmäßige Organ
der Staatsregierung in Kreisangelegenheiten iſt der am Sitze der Kreis⸗

verwaltung angeſtellte Bezirksbeamte ( Kreishauptmann ) . Das Miniſterium

des Innern kann auch andere Vertreter als Bevollmächtigte zur Wahrung

der Staatsintereſſen an die Kreisverſammlung abordnen . Die Sitzungen
der Kreisverſammlung ſind öffentlich .

Für den Vollzug der Beſchlüſſe der Kreisverſammlung , für Verwal —

tung des Kreisvermögens und der Kreisanſtalten , ſowie überhaupt zur

Wahrnehmung der Intereſſen des Kreiſes für die Zeit , in welcher die

Kreisverſammlung nicht tagt , beſteht , ſoweit nicht Sonderausſchüſſe auf⸗

geſtellt werden , ein von' der Kreisverſammlung gewählter Kreis —

ausſchuß von 5 Mitgliedern und 2 Erſatzmännern , welche Zahl aber

von der Kreisverſammlung mit Zuſtimmung der Regierung abweichend

beſtimmt werden kann . Der Kreisrechner wird von der Kreisverſammlung
ernannt .

Die Staatsregierung hat die Befugniß , gegen Kreisbeamte Verweiſe

und nöthigenfalls die Entlaſſung zu verfügen .
Wirkungskreis ; Die Kreisverbände ſind berechtigt , im Intereſſe

des Kreiſes und ſeiner Bewohner gemeinnützige Anſtalten ( insbeſondere
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Straßen , Brücken , Kanäle , Sparkaſſen , Kreisſchulanſtalten , Werkhäuſer ,

Waiſenhäuſer , Armenhäuſer , Krankenhäuſer , Rettungsanſtalten , ſonſtige

gemeinſame Anſtalten zur Fürſorge für die Armen ) zu gründen und zur

Förderung der gemeinſamen Kultur , Wirthſchaft und Wohlthätigkeit die

Gemeinden ( durch Uebernahme ſeitheriger Gemeindelaſten auf den Kreis —

verband ) zu unterſtützen , das Vermögen des Kreiſes zu verwalten , die

Kreisanſtalten zu leiten und zu überwachen , und die Mittel zu deren

Unterhaltung aufzubringen .

I . Kreis Conſtanz ( 33,½ Q. ⸗M. ( 37,0 Q . ⸗M. mit der

Bodenſeefläche ] 127,565 Einw . ) — umfaßt die Amts —

bezirke :
1. Conſtanz . 5. Radolfzell .
2. Engen . 6. Stockach .
3. Meßkirch . 7. Ueberlingen .
4. Pfullendorf .

Sitz der Kreisverwaltung zu Conſtanz .

II . Kreis Villingen ( 194 Q . ⸗M . 65,588 Einw . )

umfaßt die Amtsbezirke :
8. Donaueſchingen . 10 . Villingen .
9. Triberg .

Sitz der Kreisverwaltung zu Villingen .

III . Kreis Waldshut ( 2256s Q. ⸗M. , 82,158 Einw . ) —

umfaßt die Amtsbezirke:
11 . Bonndorf . 14 . St . Blaſien .
12 . Jeſtetten . 15 . Waldshut .
13 . Säckingen .

Sitz der Kreisverwaltung zu Waldshut .

IV . Kreis Freiburg ( 39,8 Q. ⸗M. , 194,599 Einw . ) —

umfaßt die Amtsbezirke :
16 . Breiſach . 20 . Kenzingen .
17 . Emmendingen . 214. Neuſtadt .
18. Ettenheim . 22 . Staufen .
19 . Freiburg . 23 . Waldkirch .

Sitz der Kreisverwaltung zu Freiburg .
V. Kreis Lörrach ( 172 Q. - M. , 90,521 Einw . ) — um⸗

faßt die Amtsbezirke :
24 . Lörrach . 26 . Schönau .

25 . Müllheim . 27 . Schopfheim .
Sitz der Kreisverwaltung zu Lörrach .
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VI . Kreis Offenburg ( 29087 Q. - M. , 148,042 Einw . ) —

umfaßt die Amtsbezirke :
28 . Gengenbach . 34 . Oberkirch .
29· Kork . 32 . Offenburg .
30 . Lahr . 33 . Wolfach .

Sitz der Kreisverwaltung zu Offenburg .

VII . Kreis Baden ( 19,50 Q. - M. , 120,303 Einw . ) — um⸗

faßt die Amtsbezirke :
34 . Achern .
35 . Baden .

36 . Bühl .

37 . Gernsbach .

38 . Raſtatt .

Sitz der Kreisverwaltung zu Baden .

VIII . Kreis Carlsruhe ( 27,836 Q. M. , 223,744 Einw . ) —

umfaßt die Amtsbezirke :
39 . Bretten . 4

40 . Bruchſal .
41 . Carlsruhe .

2. Durlach .
43 . Ettlingen .
44 . Pforzheim .

Sitz der Kreisverwaltung zu Carlsruhe .

IX . Kreis Mannheim ( 8370 Q. M. , 89,264 Einw . ) —

umfaßt die Amtsbezirke :

45. Mannheim .
46 . Schwetzingen .

Sitz der Kreisverwaltung zu Mannheim .

47 . Weinheim .

X. Kreis Heidelberg ( 17 , Q. - - M. , 127,941 Einw . ) —

umfaßt die Amtsbezirke : —
48 . Eppingen . 50 . Sinsheim .
49 . Heidelberg . 51 . Wiesloch .

Sitz der Kreisverwaltung zu Heidelberg .

XI . Kreis Mosbach ( 39,481 Q. - M. , 158,310 Einw . ) —

umfaßt die Amtsbezirke :
52 . Adelsheim . 56 . Mosbach .
53 . Boyberg . 57 . Tauberbiſchofsheim .
54 . Buchen. 58 . Walldürn .
55 . Eberbach . 59 . Wertheim .

Sitz der Kreisverwaltung zu Mosbach .
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